
Nr Name Institution / Betrieb Vertreter Telefon / Email Profilbeschreibung Deutsch

1 Dr. Thomas Richter

Abteilungsleiter 
 +49 351 2138 300

thomas.richter@wfs.saxony.d
e

2 Julia Linevych

Projektleiterin
 +49 351 2138 137

julia.linevych@wfs.saxony.de

3 Manja Hübner

 Leiterin bsw international
 +49 351 4250217 

Manja.Huebner@bsw-mail.de

4 Nathan Schmidt

Ausbildungsbetreuer 
Ausbildungsmanagement und 
Fachkräftegewinnung 

 +49 351 4250258

Nathan.Schmidt@bsw-mail.de

Wirtschaftsförderung 

Sachsen 

Bertolt-Brecht-Allee 22               
D-01309 Dresden 

www.standort-sachsen.de

Bildungswerk der 

Sächsischen Wirtschaft 

Rudolf-Walther-Straße 4
D-01156 Dresden

www.bsw-ggmbh.de

Organisatoren
Die Wirtschaftsförderung Sachsen (WFS) ist eine staatliche Institution, die 1991 durch eine 
gemeinschaftliche Initiative des sächsischen Wirtschaftsministeriums und des sächsischen 
Finanzministeriums ins Leben gerufen wurde. Ihr primäres Ziel ist es, sächsische Unternehmen 
bei der Suche nach Kooperationspartnern und dem Zugang zu neuen Märkten zu unterstützen 
sowie Investoren zu begleiten, die sich für den Wirtschaftsstandort Sachsen entscheiden.
Ein wesentlicher Schwerpunkt der WFS liegt in der Repräsentation und Förderung der 
hochtechnologischen Branchen Sachsens. Dazu zählen:
• Maschinen- und Anlagenbau,
• Automobilindustrie, 
• Luftfahrtindustrie, 
• Eisenbahnindustrie, 
• Mikroelektronik und Informations- und Kommunikationstechnologie (IKT), 
• Umwelt- und Energietechnik sowie 
• Modernisierung von Industrieunternehmen. 
Diese Sektoren spiegeln die Innovationskraft und das technologische Potenzial des Freistaates 
wider und stehen im Fokus der Wirtschaftsförderungsmaßnahmen der WFS.

Seit 1990 begleitet das Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft (bsw) als Aus- und 
Weiterbildungsdienstleister den Strukturwandel der sächsischen Wirtschaft.
In den ersten drei Jahrzehnten standen Umschulungen von Arbeitsuchenden und berufliche 
Neuorientierungen für den ersten Arbeitsmarkt sowie überbetriebliche Ausbildungen von 
Schulabgängern, die keinen Ausbildungsplatz fanden, im Vordergrund. 
Heute stehen Weiterbildungen oder modulare Qualifizierungen von Mitarbeitern oder 
Quereinsteigern im Mittelpunkt, um diese auf neue Aufgaben optimal vorzubereiten. 
Das bsw entwickelte sich damit von einem klassischen Bildungsträger zu einem 
Bildungsdienstleister, der sich um die Personalgewinnung und -entwicklung für die 
sächsischen Unternehmen unabhängig von der Branche und Unternehmensgröße kümmert.



5 Irina Einert

Leiterin internationaler 
Abteilung

 + 998 90 8225238 

irina.einert@bsw-mail.de

6 Alexander Stel

  alexanderstel@outlook.com

Unternehmen
7 Oberlausitz Pflegeheim & 

Kurzzeitpflege gGmbH   

                                                                                                                                                                                                                       
Belmsdorfer Str. 43
D-01877 Bischofswerda

www.olpk.de

Sascha Bock Geschäftsführer  +49 3594759110  

sascha.bock@olpk.de

Die Oberlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH ist gemeinsam mit der Westlausitz 
Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH einer der größten Träger der Altenhilfe im Landkreis 
Bautzen. An unseren 8 Standorten betreuen wir mit 720 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unsere 624 Bewohner und Bewohnerinnen sowie 46 Kurzzeitpflegegäste und 15 
Tagespflegegäste.
Die OLPK verfügt über 46 Kurzzeitpflegeplätze, 458 vollstationäre Plätze und 1 betreute 
Wohnungen an den Standorten Bischofswerda, Neukirch, Großdubrau und Bautzen.
 • Erwartungen an die Bewerber:  - hohes Verantwortungsbewusstsein, - gutes Maß an 
Einfühlungsvermögen, - Disziplin und Durchhaltevermögen, - Zielstrebigkeit und 
Eigeninitiative,          - Gesundheitliche Eignung, - Interesse und Bereitschaft sich auf die 
Kultur und Bedürfnisse der Bewohner einzustellen, - Bereitschaft zum Erlernen der dt. 
Sprache
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: - 
Pflegefachmann/Pflegefachfrau,
- Hauswirtschafter als Praxispartner des BSW, - Praxispartner für die Qualifizierung der 
Alltagsgestalter und Praxispartner für die Ausbildung zum Krankenpflegehelfer (m/w/d)
• Ausbildungsvergütung in Brutto: - 1. Lehrjahr: 1.300 € brutto, - 2. Lehrjahr: 1.400 € brutto, 
- 3. Lehrjahr: 1.500 € brutto
• Sonstige Leistungen:  - Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, - Zuschüsse zur Altersversorgung (ZVK)
- Zuschläge für Sonn-, Feiertags- und Nachtarbeit, - Fortbildungszuschüsse bzw. volle 
Übernahme der Fortbildungskosten, - Kinderbetreuungskostenzuschuss, - Förderung von 
Gesundheitsleistungen, 
- kostenlose Bereitstellung und Reinigung von Dienstbekleidung, - preiswerte 

Bildungswerk der 

Sächsischen Wirtschaft  - 

Vertretung Usbekistan 

Amir Timur 2
100084 Tashkent



8 Westlausitz Pflegeheim & 

Kurzzeitpflege gGmbH

Böhmisches Eck 1
D-01896 Pulsnitz

www.wlpk.de

Kerstin Mildner

Prokuristin
 +49 3594 759121

kerstin.mildner@olpk.de

Die Westlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH ist gemeinsam mit der Oberlausitz 
Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH einer der größten Träger der Altenhilfe im Landkreis 
Bautzen. An unseren 8 Standorten betreuen wir mit 720 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unsere 624 Bewohner und Bewohnerinnen sowie 46 Kurzzeitpflegegäste und 15 
Tagespflegegäste.
Die WLPK verfügt über 154 vollstationäre Plätze, 12 Plätze für Wachkomapatienten, 15 
Tagespflegeplätze und 70 betreute Wohnungen sowie 2 ambulante Pflegedienste an den 
Standorten Pulsnitz, Ohorn, Elstra und Kamenz. 
• Erwartungen an die Bewerber: - hohes Verantwortungsbewusstsein, - gutes Maß an 
Einfühlungsvermögen, - Disziplin und Durchhaltevermögen, - Zielstrebigkeit und 
Eigeninitiative,
- Gesundheitliche Eignung, - Interesse und Bereitschaft sich auf die Kultur und Bedürfnisse 
der Bewohner einzustellen, - Bereitschaft zum Erlernen der dt. Sprache
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: - 
Pflegefachmann/Pflegefachfrau,
- Hauswirtschafter als Praxispartner des BSW, - Praxispartner für die Qualifizierung der 
Alltagsgestalter und Praxispartner für die Ausbildung zum Krankenpflegehelfer (m/w/d)
• Ausbildungsvergütung in Brutto: - 1. Lehrjahr: 1.300 € brutto, - 2. Lehrjahr: 1.400 € brutto, 
- 3. Lehrjahr: 1.500 € brutto
• Sonstige Leistungen:  - Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, - Zuschüsse zur Altersversorgung (ZVK)
- Zuschläge für Sonn-, Feiertags- und Nachtarbeit, - Fortbildungszuschüsse bzw. volle 
Übernahme der Fortbildungskosten, - Kinderbetreuungskostenzuschuss, - Förderung von 
Gesundheitsleistungen, 
- kostenlose Bereitstellung und Reinigung von Dienstbekleidung, - preiswerte 9 Pro Seniore Residenz 

Rödertal 

Radeberger Str. 2 - 6
D-01900 Großröhrsdorf 

www.pro-seniore.de

Monika Lenk

Freigestellte Praxisanleitung
 +49 163 4255687

monika.lenk@pro-seniore.de

Die Residenz Rödertal ist eine vollstationäre Pflegeeinrichtung mit 220 Pflegeplätzen. Am 
Rande des Lausitzer Berglandes liegt die Kleinstadt Großröhrsdorf. Die Nähe zur 
Landeshauptstadt Dresden, nur 22 km, eröffnet der Stadt viele Möglichkeiten und erhöht 
zudem deren touristische Attraktivität. Wichtiger Bestandteil unseres pflegerischen 
Verständnisses ist die “Charta der Rechte hilfe- und pflegebedürftiger Menschen”. Der Dienst 
am Menschen – das ist die zentrale Aufgabe, die wir uns täglich stellen. Maximale und 
individuelle Lebensqualität garantieren wir durch Dienstleistung, Service und Kompetenz. 
Dafür sorgen wir mit unseren qualifizierten und kompetenten Mitarbeitern. 
• Erwartungen an die Bewerber: Für die Ausbildung wird ein mittlerer Bildungsabschluss 
vorausgesetzt. Pflegefachleute pflegen und betreuen Menschen aller Altersstufen in den 
Bereichen Krankenpflege, Kinderkrankenpflege und Altenpflege. 
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Pflegefachmann/Pflegefachfrau
• Ausbildungsvergütung in Brutto: 1. Ausbildungsjahr 1250 Euro, 2. Ausbildungsjahr 1350 
Euro, 
3. Ausbildungsjahr 1450 Euro
• Sonstige Leistungen: Wohnraum kann vorübergehend zur Verfügung  gestellt werden, bei 
der späteren Wohnungssuche sind wir gern behilflich.   



10 Juliane Preuß

Personalreferentin
 +49 3589138141

personalentwicklung@diakoni
e-st-martin.de

11 Kristina Milewski 

Geschäftsbereichsleitung 
stationäre Altenhilfe

 +49 3589138 0      

gbl-stationaer@diakonie-st-
martin.de

12 Ruther & Einenkel GmbH & 

Co. KG Annaberg-Buchholz

Annenstraße 5
D-09456 Annaberg-Buchholz

www.ruther-einenkel.de

Carsten Seifert

Geschäftsführer
 +49 3733 1408-0

info@ruther-einenkel.de

Ruther & Einenkel GmbH & Co. KG aus Annaberg-Buchholz ist eine traditionsreiche 
Bandweberei (seit 1880), die auf dem nationalen und inter-nationalen Markt präsent ist. Als 
Hersteller von Schmaltextilien für die Heimtexilbranche, Sonnen-schutz, technische Textilien, 
Caravan und Automotive sowie für den Objekt-bereich sind wir ausgestattet mit einer 
innovativen Textiltechnologie sowie einer hochmodernen vollintegrierten Produktion (made in 
Germany), die eine erfolgreiche Kooperation mit Partnern auf der ganzen Welt ermöglicht. 
Als anerkannter Ausbildungsbetrieb sichern wir seit über 30 Jahren unseren eigenen 
Berufsnachwuchs.
• Erwartungen an die Bewerber:  Berufserfahrung in der Textilbranche,
technische Voraussetzungen, Eigeninitiative, gute Umgangsformen,
gute Deutschkenntnisse
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Industriekaufmann/-frau (1), 
Produktionsmechaniker/-in Textil/Weberei (1, Maschinen- und Anlagenführer/-in 
TextilWeberei (1)
• Ausbildungsvergütung in Brutto: 750,00 € - 1.000,00 €
• Sonstige Leistungen:  Übernahme der Kosten im Lehrhotel// Fahrtkosten-zuschuss // Prämie 
bei bestandener Abschlussprüfung // kostenlose Nutzung des hauseigenenen Fitnessstudios
sowie kostenfreie physiotherapeutische Behandlungen

Diakonie St. Martin

Mühlgasse 10, 
D-02929 Rothenburg O.L.

www.diakonie-st-martin.de

Der Unternehmensverbund Diakonie St. Martin ist in den Landkreisen Görlitz und Bautzen, 
sowie in Südbrandenburg in folgenden Tätigkeitsbereichen aktiv:
- Altenhilfe/-pflege, - Hilfe für Menschen mit Handicap,                                   - 
Kindertageseinrichtungen, - Jugendhilfezentren, - Beratungsstellen, 
- Bildungsangebote, - Med. Versorgung/Gesundheitsangebote, - Küchen- sowie 
Serviceleistungen
• Erwartungen an die Bewerber: Auszubildene/Mitarbeitende im Pflegebereich (Fachkräfte 
sowie Nicht-Fachkräfte); Bereitschaft zur Tätigkeit in der stationären Altenhilfe
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Pflegefachmann/-frau (max. 8 
pro Jahr)
• Ausbildungsvergütung in Brutto: 1. LJ: 1.188,49 € / 2. LJ: 1.262,07 € /
3. LJ: 1.358,28 € (ab 01.05.2024)
• Sonstige Leistungen: Zeitzuschläge, Kinderzuschlag, 31 Tage Urlaub 



13 Eduviso GmbH

Semperstr. 3a
D-01069 Dresden

www.eduviso.de

Torsten Swoboda

Geschäftsführer
 +49 171 9200518

t.swoboda@eduviso.de

Die EDUVISO GmbH arbeitet im Bereich der Entwicklung internationaler Fachkräfte für den 
deutschen Arbeitsmarkt. Die geographischen Tätigkeitsschwerpunkte sind (Stand April 2024) 
Zentralasien sowie Indien. In Zentralasien sind wir selbst seit 1997 aktiv, und hier vor allem in 
Kirgisistan, Usbekistan und Kasachstan. Ein Schwerpunkt der EDUVISO GmbH liegt im Bereich 
der Pflege (Krankenpflege und Altenpflege). In Kirgisistan haben wir seit 2019 gemeinsam mit 
Fachschulen und Fachhochschulen Ausbildungsprogramme entwickelt, die sowohl die fachliche 
Ausbildung als auch die sprachliche und psychologische Vorbereitung auf den deutschen 
Arbeitsmarkt beinhalten. Außerdem sind wir in technischen Bereichen wie dem 
produzierenden und dem verarbeitenden Gewerbe aktiv.                                                                              
• Erwartungen an die Bewerber: der Aufbau von Ausbildungspartnerschaften im 
Herkunftsland mit dem Ziel der Arbeitsaufnahme in Deutschland. Ein weiterer Schwerpunkt 
ist die Anwerbung von Auszubildenden. In technischen Berufen sind auch Möglichkeiten für 
Ingenieure als Quereinsteiger gegeben. Die drei wichtigsten Anforderungen:
- Interesse am Berufsfeld (bzw. Erfahrung)
- Bereitschaft zum Erlernen der deutschen Sprache in kurzer Zeit, und die erforderlichen 
Voraussetzungen
- Motivation zur Integration in eine andere Kultur
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Krankenschwester (m/w), 
Industriemechaniker, Mechatroniker, Chemikant, Produktionsfachkraft Chemie, Elektriker, 
Bauelektriker, Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Logistik-
Fachkraft, Koch
• Ausbildungsvergütung in Brutto: Ab 800,00 EUR im ersten Jahr; abhängig vom Berufsfeld 
• Sonstige Leistungen: EDUVISO versteht sich als Partner sowohl der ausländischen Fachkräfte 
bzw. Auszubildenden als auch der Arbeitgeber. Wir unterstützen im Bereich Relocation sowie 
Integration.

14 Beratung, Service & 

Weiterbildung GmbH

Rudolf-Walther-Straße 4
D-01156 Dresden

www.bsw-sachsen.de

Olga Wuchrer

Stellv. Geschäftsführerin 
Leiterin Allgemeine 
Verwaltung

 +49 351 4250253

olga.wuchrer@bsw-mail.de

•Das Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft (bsw) ist der Bildungsdienstleister im engen 
Zusammenwirken mit der sächsischen Wirtschaft und deren Arbeitgeber- und 
Wirtschaftsverbänden. Mit über 30-jähriger Erfahrung in der Aus- und Weiterbildung von 
Jugendlichen, Arbeitsuchenden, Fach- und Führungskräften sowie von Unternehmen bieten 
wir an rund 15 Standorten in Sachsen vielschichtige Bildungsangebote. Flache Hierarchien 
ermöglichen einen konstruktiven Ideenaustausch und deren Umsetzung. 
Verantwortungsbewusstes und kreatives Handeln ist bei unseren Mitarbeitenden ausdrücklich 
erwünscht. Wir beraten professionell, zielführend und begleiten bei der Einführung neuer 
Prozesse im Unternehmen. Ebenso sind wir ein kompetenter Projektpartner für in- und 
ausländische Projekte. 
• Erwartungen an die Bewerber: • einen guten Realschulabschluss (Mindestvoraussetzung), 
• gute Leistungen in den Fächern Mathematik und Informatik, • gutes technisches Verständnis 
und IT-Grundwissen, • schnelle Auffassungsgabe und sehr gute Lernbereitschaft, • 
Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Fachinformatiker für 
Systemintegration - zwei Ausbildungsstellen
• Ausbildungsvergütung in Brutto: 1. Ausbildungsjahr 950 Euro, 2. Ausbildungsjahr 970 Euro,  
3. Ausbildungsjahr 1.000 Euro
• Sonstige Leistungen: Zuschuss bei guten schulischen Leistungen  von 50,00 Euro bis max. 
150,00 Euro brutto monatlich 



15 GF Casting Solution Leipzig 

GmbH

Georg-Fischer-Straße 2, 04249 
Leipzig

https://www.gfcs.com/de/ab
out/locations/leipzig.html

I. V.Jens Särchinger

Leiter Bildungszentrum 
Werdau, bsw gGmbH

 +49 3761 88803-13

jens.saerchinger@bsw-
mail.de

•Wir produzieren stark beanspruchbare Eisengussteile für Nutzfahrzeuge, Landmaschinen, 
Forstmaschinen in Europas größten Formkasten in Serie.  Der Gießereistandort besteht seit 
1871 und ist Tochtergesellschaft des Georg Fischer Konzern. Mit rund 300 Mitarbeiter liefern 
wir schnell und zuverlässig in hoher Qualität Gussteile an unsere Kunden und entwickeln mit 
ihnen im 3-D Druck neue Lösungen. 
• Erwartungen an die Bewerber: Wir suchen motivierte Auszubildende, die Interesse an Ihrer 
Tätigkeit haben, die zuverlässig sind und die sich auch vor körperlicher Arbeit nicht scheuen.
Die vielseitige Ausbildung beinhaltet handwerkliche Tätigkeiten aber auch Bedienung 
unterschiedlichster Maschinen und Kennenlernen des kompletten Produktionsprozesses.
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Gießereimechaniker 

(Maschinenformguss)

• Ausbildungsvergütung in Brutto: 1. Ausbildungsjahr 1094 Euro, 2. Ausbildungsjahr 1157 
Euro,  
3. Ausbildungsjahr 1219 Euro, 4. Ausbildungsjahr 1282 Euro
• Sonstige Leistungen: Monatsticket für Nahverkehr (49 Euro-Ticket)
Übernahmegarantie bei erfolgreich abgeschlossener Ausbildung
i-Pad für Ausbildung und private Nutzung
Arbeitskleidung inkl. Reinigung
betriebliche Altersvorsoge
Jobrad-Leasing mit Arbeitgeberzuschuss 20% der Leasingrate

16 Spindel- und 

Lagerungstechnik Fraureuth 

GmbH

Fabrikgelände 5, 08427 
Fraureuth

www.slf-fraureuth.de

iVJens Särchinger

Leiter Bildungszentrum 
Werdau, bsw gGmbH

 +49 3761 88803-13

jens.saerchinger@bsw-
mail.de

•Produkte: Wälzlager und Spindeleinheiten
Leistungen: Rekonditionierung von Wälzlagern und Reparaturen von Spindeleinheiten
• Erwartungen an die Bewerber: Realschulabschluss oder Abitur mit guten Noten in 
Mathematik, Deutsch und Englisch
• Gute PC Kenntnisse
• Teamfähigkeit und gute Kommunikationsfähigkeiten
• Flexibilität und Organisations- und Planungstalent
• Einsatzbereitschaft
• Ausbildungsberufe sowie Anzahl der Ausbildungsstellen: Zerspanungsmechaniker

• Ausbildungsvergütung in Brutto: 1. Ausbildungsjahr 980 Euro, 2. Ausbildungsjahr 1030 Euro,  
3. Ausbildungsjahr 1090 Euro, 4. Ausbildungsjahr 1135 Euro
• Sonstige Leistungen: 30 Tage Urlaub
TicketPlusKarte (44,00 EUR monatlich steuerfreie)
Betriebliches Gesundheitsmanagement (Betriebsarzt, Vorsorgeuntersuchung)




